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Weltgebetstag 2026 – „Kommt! Bringt eure Last.“

Unter diesem Motto stand der dies-
jährige Weltgebetstag, zu dem Frauen  
aller Konfessionen eingeladen haben  
und für den Christinnen aus Nigeria  
die Liturgie vorbereitet haben. Nige-
ria, das bevölkerungsreichste Land 
Afrikas, ist ein aufstrebendes Wirt-
schaftsland, das aber auch von ge-
waltsamen Konflikten, Armut und 
Perspektivlosigkeit geprägt ist.

Christliche Frauen aus Nigeria haben 
beim diesjährigen Weltgebetstag in 
Gebeten und Liedern uns ihren Glauben inmitten der Angst spüren lassen. Lan-
desinformationen und eindrückliche Lebensgeschichten der Nigerianerinnen 
zeigten uns, welch schweren Alltag sie zu tragen haben.

Viele Frauen und Mädchen in Nigeria leiden nicht nur unter großer Armut, son-
dern auch unter der weit verbreiteten Gewalt – zu Hause und auf der Straße. 
Kriminalität, Bandenüberfälle, Vergewaltigungen und Korruption gehören zum 
Alltag. Die Grausamkeit der islamistischen Terrorgruppe Boko Haram ist welt-
weit bekannt. 

Von all diesen Problemen erzählte der Gottesdienst. Aber er zeigte uns auch, wie 
viel Mut und Durchhaltevermögen die Frauen in Nigeria beweisen und dass sie 
nicht aufgeben. 

„Kommt! Bringt eure Last.“ Für die nigerianischen Christinnen bedeuten die 
Worte von Jesus im 11. Kapitel des Matthäusevangeliums Hoffnung gegen alle 

Hoffnungslosigkeit. Denn es ist ein Geschenk, die 
eigene Lebens-Last abgeben zu können, eine An-
laufstelle für Probleme und Fragen zu haben. Auch 
wir können uns davon inspirieren und anstecken 
lassen.

In Denkendorf feiern wir seit vielen Jahren den 
Weltgebetstag abwechselnd in den evangelischen 
und in der katholischen Kirche. Vorbereitet wird er 
von einem ökumenischen Frauenteam. In diesem 
Jahr fand er in der katholischen Kirche St. Johann 
Baptist statt. 

Vor der Liturgie konnten wir uns über das Land und 
die Probleme der dort lebenden Frauen informie-
ren.
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Die anschließende traditionelle Kollekte, mit 
der der Weltgebetstag weltweit viele Partner- 
organisationen unterstützt, die Frauen und 
Kinder stärken, ergab einen Gesamtbetrag 
von 910 Euro. 

Ganz herzlichen Dank an alle Besucher und 
Besucherinnen, aber auch an die Frauen, die 
den Gottesdienst, den Infoteil und auch das 
anschließende gemütliche Beisammensein 
im katholischen Gemeindehaus mit viel Lie-
be und Engagement vorbereitet und durch-
geführt haben!

Im nächsten Jahr feiert der Weltgebetstag - 
die größte und älteste ökumenische Frauen-

bewegung - sein 100-jähriges Jubiläum. Schon jetzt dazu herzliche Einladung.

Helga Bunk

In Neuhausen feierten wir drei 
christlichen Kirchen diesen Gottes- 
dienst wieder in ökumenischer 
Verbundenheit: Dieses Jahr in der 
Pfarrkirche St. Petrus und Paulus.

Beim anschließenden Ausklang im 
Gemeindehaus wurde das nigeri-
anische Essen sehr gut angenom-
men und inspirierte zum Gedan-
kenaustausch.

Dank allen, die uns bei der Vorbe-
reitung und Durchführung dieses 
besonderen Gottesdienstes unterstützt haben, insbesondere auch den Instru-
mentalist:innen und Sängerinnen.

Die Kollekte kommt Projekten in Nigeria zugute, die Schutzräume und Unter-
stützung von Ausgegrenzten und Verfolgten, z. B. von der islamistischen Terror-
gruppe Boko Haram, bieten.

In diesem Jahr wurde insgesamt ein Betrag von 500,80 Euro zur Unterstützung 
der Weltgebetstagsbewegung gespendet. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Spenderinnen und Spender für die große Solidarität.

Das Weltgebetstags-Team Neuhausen

n»»
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Tag der BegegnungTag der Begegnung

Am Sonntag, den 15. März 2026, fand nach dem Gottesdienst, der im Zeichen des 
außerordentlichen Missio-Sonntages stand, der Tag der Begegnung in unserem 
Gemeindehaus statt.
Alle Senioren und Seniorinnen ab 75 Jahren, mit oder ohne Begleitung, waren 
herzlich eingeladen. Und viele sind dieser Einladung gefolgt.
Nach einer kurzen Begrüßung von Herrn Pfarrer Kirsch gab es wieder traditionell 
leckere Maultaschen von der Maultaschenhaltestelle in Wernau mit Kartoffel- 
salat. Zum Kaffee gab es reichlich Käsekuchen und Fruchtkuchen vom Cafe Morlok.
Im Anschluss sorgten die Freitags-Yuppies für gute Stimmung. Es wurde getanzt 
und geschunkelt.
Vielen Dank an alle Helfer und Helferinnen, vor allen an unser Kinderteam, das 
immer begeistert mithilft. Ein herzliches Dankeschön auch an Frau Fritz, die im 
Hintergrund mitorganisiert und auch tatkräftig mitgeholfen hat.

Sylvia Reizis
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Am Donnerstag, den 12. März 2026, fand im Großen Saal des Gemeindehauses 
die Gemeindeversammlung statt. 

Als Referent konnte Herr Wuchenauer, Dekanatsreferent des Dekanats Ess-
lingen-Nürtingen, gewonnen werden. In seinem Vortrag erläuterte er, wie die 
Diözese Rottenburg-Stuttgart unter dem Titel „Kirche der Zukunft" die Weichen 
für die Zukunft stellt.

Im Mittelpunkt stand die Frage, wie die Diözese auf sinkende Mitgliederzahlen, 
rückläufige Kirchensteuereinnahmen und weniger pastorales Personal reagiert. 

Als Antwort darauf sollen aus den derzeit 1.020 Kirchengemeinden künftig 
50 bis 80 größere Einheiten entstehen. Ziel ist es, Seelsorger von Verwaltungs-
aufgaben zu entlasten und das kirchliche Leben vor Ort langfristig zu sichern. 
Das Gemeindeleben vor Ort soll auch künftig erhalten bleiben. 

Ein weiteres Thema war das Projekt „Räume für eine Kirche der Zukunft", das 
den Gebäudebestand der Kirchengemeinden nachhaltig und zukunftsfähig 
gestalten soll.

Die große Resonanz zeigte, dass das Thema "Kirche der Zukunft" viele bewegt.

In den auf die Gemeindeversammlung folgenden Sitzungen haben die beiden 
Kirchengemeinderäte von Neuhausen und Denkendorf beschlossen, folgenden 
Vorschlag zur Bildung einer neuen Kirchengemeinde einzureichen: Die neue Kir-
chengemeinde soll alle Kirchengemeinden der Seelsorgeeinheiten Leinfelden- 
Echterdingen, Filderstadt, Ostfildern und Neuhausen-Denkendorf des Dekanats 
Esslingen-Nürtingen umfassen.

Weitere Informationen finden Sie unter kirche-der-zukunft.drs.de und 
raeume-kirche-zukunft.drs.de.

Raphael Vogel

Gemeindeversammlung: Kirche der ZukunftGemeindeversammlung: Kirche der Zukunft
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Seniorenfasnet 12.02.2026 in NeuhausenSeniorenfasnet 12.02.2026 in Neuhausen

Schön war‘s, dass die Gäste waren so zahlreich 
da! Zur Seniorenfasnet, bunt und heiter, ging das 
Glück am SchmoDo weiter. Freitag der 13., welch 
ein Glück, kein bisschen Pech – nur Freud’ am 
Stück. Der Kirchenchor hat den Saal geschmückt, 
mit Glück und Freude fein bestückt und so die  
Herzen der Gäste entzückt.

In dr' Fasnet, liebe Leut, do isch äbbes los – bis 
heut! Ob Polka, Walzer oder Rock – mit äbbes 
Schwung wird jeder flott! Es gab für alle, groß und 

klein, von Helga Eisele „Äbbes“ – das musste was Besonderes sein! Drum hörten 
alle gut zu und waren gespannt, Sie erzählte äbbes mit Herz und Verstand.

Noch lag der Kaffeeduft im Raum 
da begann der nächste Traum. Die 
Unterwasserwelt war erwacht und 
gute Laune wurd‘ entfacht. Die 
Minigarde stand bereit für Tanz, 
für Spaß und Heiterkeit!

Dann wurd’s sportlich, alle waren bereit, Opa 
(Lothar Ehrmann) turnte zur Fernsehzeit. 
Bei der Frühgymnastik – eins, zwei drei, mit 
Schwung und Spaß war auch Oma (Helga 
Eisele) dabei! Im Fernseher klang die Stim-
me von Marianne Herzog sehr nett – doch es 
kam nur ein Rezept. 

Die Gäste machten sich 
anschließend bereit, es  
wurde musikalisch höchs-
te Zeit!

Die Stimmung stieg, das 
Herz wurde keck, es sang 
für uns das „Feuchte Eck“!
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n»»
Der Marschtanz der Kindergarde 
klapperte – zack, zack, zack, mit 
Schwung und Rhythmus – knack, 
knack, knack! Da klatschte der 
ganze Saal im Takt, weil so viel 
Freude glücklich macht.

Die kleinen Prinzessinnen der Ras-
selbande – oh wie fein – fühlten 
sich ganz groß und rein. Mit Krön-
chen, Glitzer im Gesicht, strahlten 
sie im Rampenlicht.

Man durfte auch tanzen, klatschen, lachen, und einfach mal nichts Ernstes ma-
chen. Wir sangen laut und tanzten froh, die Stimmung stieg – Hallihallo!

Das Tanzmariechen dann schwang das Bein so hoch, dass 
alles sang! Mit Rad und Spagat – elegant und klar, alle 
klatschten und riefen laut: „Das ist wunderbar!“

Masken, Brauchtum, alt und neu, wir bleiben unsrer Fas-
net treu. Denn Tradition verbindet sehr und gibt dem 
Leben Freude mehr. Zum Schluss deshalb noch einmal  
voller Glanz, wir sahen den bunten Maskentanz.

So endete unser Programm mit Schwung, mit Freude,  
Farben und viel Jung. Ein Dank an alle, groß und klein, 
besonders an die Firmanden – fein! Ein Dankeschön, das 
kommt von Herzen sehr, an Isabell, Neele – und noch zwei 
folgen mehr. Niklas und Philipp, ihr wart mit dabei, mit 
Einsatz und Lächeln – geschniegelt und frei.

Bühne, Deko, Service, Fahrdienst, 
Fotografen – ihr wart alle top, dank 
euch war unsere Seniorenfasnet 
der volle Hit, nonstop! 

Für den Caritas-Ausschuss 
Susanne Weber
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So erreichen Sie unsSo erreichen Sie uns

Allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches Dankeschön!

Verantwortlich für den Inhalt: Das Redaktionsteam „miteinander unterwegs“:  
Katja Erkes und Manfred Göttert, E-Mail-Kontakt: miteinander-unterwegs@mail.de
Titelbild: Schlussstein Petrus und Paulus, Pfarrkirche Neuhausen, Foto: Carsten Heimpel
Herausgeber: Katholische Kirchengemeinden St. Johann Baptist Denkendorf und St. Petrus und Paulus 
Neuhausen
Druck: Stoll Farbtreu Druckerei GmbH, Wendlingen; gedruckt auf 100 % chlorfrei gebleichtem Papier
Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Artikel zu kürzen.

Anmelde-/Abgabetermine für Artikel zur August/September/Oktober 2026: 07./14. Juni 2026

ImpressumImpressum

Pfarrbüro NeuhausenPfarrbüro Neuhausen
Klosterstraße 10, 73765 Neuhausen

	 07158/95 200
	 StPetrusundPaulus.Neuhausen@drs.de
	 www.katholisch-neuhausen.de

n» Öffnungszeiten:
Di.	 14.30 Uhr -16.30 Uhr
Do.	 15.00 Uhr -17.00 Uhr
Fr.	   9.30 Uhr -11.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Pfarrbüro DenkendorfPfarrbüro Denkendorf
Schillerstraße 38, 73770 Denkendorf  

	 0711/346 11 76
	 StJohannBaptist.Denkendorf@drs.de
	 www.kath-kirche-denkendorf.de

n» Öffnungszeiten:
Di. 15.00 Uhr -18.00 Uhr 
Do. 9.00 Uhr -12.00 Uhr

InformationenInformationen
Januar bis März 2026Januar bis März 2026

DenkendorfDenkendorf NeuhausenNeuhausen

KollektenKollekten

KasualienKasualien

Afrika	 115,40 €
Sternsinger	 23.205,72 €
Caritas-Fastenopfer	 685,94 €
Weltgebetstag	 500,80 €

Taufen	 –
Trauungen	 –
Beerdigungen/Trauerfeiern	 6
Kircheneintritte	 –
Kirchenaustritte	 5

Afrika	 140,50 €
Sternsinger	 4.823,21 €
Caritas-Fastenopfer 	 189,22 €
Weltgebetstag	 910,00 €

Taufen	 2
Trauungen	 –
Beerdigungen/Trauerfeiern	 9
Kircheneintritte	 –
Kirchenaustritte	 13
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GottesdiensteGottesdienste
DenkendorfDenkendorf

1.

3. 

5.

7. 
 

8. 

10. 
 

12.

14. 

17. 

19.

21. 

24. 
 

25. 

26.

28. 

31.

17.00 Uhr Maiandacht 

9.00 Uhr Hl. Messe 
17.00 Uhr Maiandacht

18.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe, 
F. f. Sandra und Elida Flöth 

19.00 Uhr Ökum. Friedens- 
gebet, St. Johann Baptist 

10.30 Uhr Hl. Messe 
11.30 Uhr Tauffeier 
17.00 Maiandacht

18.00 Uhr Gebetskreis 

11.00 Uhr Hl. Messe zu 
Christi Himmelfahrt

9.00 Uhr Hl. Messe 
17.00 Uhr Maiandacht

18.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe

Pfingstsonntag 
10.30 Uhr Hochamt 
17.00 Uhr Maiandacht

Pfingstmontag 
9.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Gebetskreis

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe

9.00 Uhr Hl. Messe 
17.00 Uhr Maiandacht

18.00 Uhr Hl. Messe 

10.00 Uhr Festgottesdienst 
zu Fronleichnam mit 
Prozession und EK-Kinder 

18.00 Uhr Gebetskreis

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe

19.00 Uhr Hl. Messe 

18.00 Uhr Hl. Messe 

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe 

10.30 Uhr Hl. Messe 

18.00 Uhr Gebetskreis

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe zum 
Patrozinium

9.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe

10.30 Uhr Hl. Messe mit 
Church Fever, anschl. Einwei-
hung des Proben- und Club-
raums nach d. Renovierung 
mit Ständerling 
11.30 Uhr Tauffeier

18.00 Uhr Gebetskreis

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe

9.00 Uhr Hl. Messe

2.

7. 
 

9.

11.

 
14.

16.

18. 

21.

23.

25. 
 

28.

30.

2. 

5. 
 
 
 
 

7.

9. 

12.

Mai 2026 Juni 2026

Juli 2026
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GottesdiensteGottesdienste
DenkendorfDenkendorf

18.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe

10.30 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Gebetskreis

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe

10.30 Uhr Wortgottesdienst 
mit Gospelchor "Chormotion"

18.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe

14.

16. 

19.

21.

23. 

26. 

28.

30.

?? Mai

7. Juni 

11. Juli

Gemeinde-Wallfahrt

Fronleichnam-/ 
Gemeindefest

Kleidersammlung 
"Aktion Hoffnung"

10./11. September: Sommerferien-
programm des Familienzentrums für 
Kinder der 1.-4. Klasse. Nähere Infos 
werden auf unserer Homepage oder 
im Mitteilungsblatt veröffentlicht.

Wolfgang Rist	 85	  02.05
Edeltraud Rapp	 85	  11.05.
Günter Lambinet	 70	  12.05.
Richard Butz	 75	  16.05.
Peter Schmidt	 85	  26.05.
Margarete Belz	 70	  31.05.
Gabriele Vogt	 75	  04.06.
Martin Fröhlich	 85	  06.06.
Peter Richter	 75	  06.06.
Rosina Fuchs	 85	  27.06.
Elisabetha Hartmann	 95	  27.06.
Margit Enz	 90	  30.06.
Irmgard Wind	 85	  05.07.
Dr. Hans Schmitt	 90	  12.07.
Anita Zeller	 75	  12.07.
Franz Neuwirth	 80	  13.07.
Franjo Martin	 75	  17.07.
Anita Saur	 70	  17.07.
Erwin Keller	 75	  20.07.
Hans Blumenstock	 85	  23.07.
Gerhard Holzner	 70	  23.07.

n» Heilige Messe 
	 sonntags 9.00 Uhr + 10.30 Uhr  
	 im Wechsel 
	 dienstags 18.00 Uhr, 14-tägig 
	 donnerstags 18.00 Uhr
n» Rosenkranz 
	 donnerstags 17.30 Uhr
n» Gebetskreis 
	 dienstags 18.00 Uhr 
	 14-tägig
n» Frauenkreis 
	 wenn möglich 
	 dienstags 15.30 Uhr  
	 Gemeindehaus
n» Hausaufgabenbetreuung 
	 dienstags 13.00-15.00 Uhr  
	 Clubraum
n» ProjuFa-Treff 
	 dienstags 9.30 -11.30 Uhr 
	 für Familien mit Kindern 
	 von 0-3 Jahre

Juli 2026

Wir gratulieren

Sonstige Termine

Vorankündigung

Regelmäßige Termine
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Juni 2026Mai 2026
 

GottesdiensteGottesdienste
NeuhausenNeuhausen

1. 
 
 
 

2. 

3. 
 

9.

10. 
 

13.

 
14. 

 
 
 

16.

17. 
 

23.

24. 
 
 

25. 

30.

31.

4. 
 
 
 
 

6. 

7.

13.

14.

20.

21.

27.

28.

29. 

10.30 Uhr Gottesdienst 
mit dem Jugendsingkreis 
DPSG Lagerplatz 
18.00 Uhr Feierl. Maiandacht 
mit Chor

18.00 Uhr Vorabendmesse 
mit Beichtgelegenheit

10.30 Uhr Hl. Messe 
18.00 Uhr Maiandacht  
Liebfrauenkapelle

18.00 Uhr Vorabendgottesdienst

9.00 Uhr Hl. Messe 
18.00 Uhr Maiandacht 
Liebfrauenkapelle

18.00 Uhr Bittprozession mit 
Hl. Messe, Josefskapelle

Christi Himmelfahrt 
8.00 Uhr Hl. Messe mit 
Öschprozession 
11.00 Uhr Familiengottesdienst 
Josefskapelle

18.00 Uhr Vorabendgottesdienst

10.30 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Maiandacht  
Liebfrauenkapelle

18.00 Vorabendgottesdienst

Pfingstsonntag 
9.00 Uhr Hochamt mit Chor 
18.00 Uhr Pfingstvesper mit 
Chorschola

Pfingstmontag 
10.30 Uhr Hl. Messe

18.00 Vorabendgottesdienst

10.30 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Maiandacht  
Liebfrauenkapelle

Fronleichnam 
9.30 Uhr Festgottesdienst 
mit Prozession auf dem Schloss-
platz, anschl. Anbetung 
14.30 Uhr Fronleichnams- 
vesper mit Chor

18.00 Uhr Vorabendmesse 
mit Beichtgelegenheit

9.00 Uhr Wortgottesfeier

18.00 Uhr Vorabendgottedienst

10.30 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Vorabendgottedienst

9.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Vorabendgottedienst

10.30 Uhr Hl. Messe

St. Petrus und Paulus 
18.00 Uhr Hl. Messe 
mit Patrozinium, mitgestaltet 
vom Kindersingkreis
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GottesdiensteGottesdienste
NeuhausenNeuhausen

Termine Arbeitsgruppen

Juli 2026

für alle 3 Termine jeweils:

18.00 Uhr VA-Sitzung 
20.00 Uhr KGR-Sitzung

20. Mai 

24. Juni 

22. Juli

18.00 Uhr Vorabendmesse 
mit Beichtgelegenheit

9.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Vorabendgottesdienst

10.30 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Vorabendgottesdienst

9.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Vorabendgottesdienst

10.30 Uhr Kindergottesdienst 
Gemeindehaus, Großer Saal 
10.30 Uhr Hl. Messe 

4. 

5.

11.

12.

18.

19.

25.

26.

1. Mai 

10. Mai 
 
 

4. /6. 
 Juni

1. Mai-Fest 
Lagerplatz Pfadfinder

14 Uhr Orgelführung für 
Kinder mit KMD Markus 
Grohmann (Veranstalter: 
Orgelförderkreis)

Gemeindefest 

Verabschiedung von Lothar EhrmannVerabschiedung von Lothar Ehrmann

Nach fast 15 Jahren engagierter Tätigkeit beendete Lothar 
Ehrmann zum 31. März 2026 seinen Dienst als Hausmeis-
ter in unserer Kita St. Franziskus sowie im Gemeindehaus 
Neuhausen.

Ob bei Veranstaltungen, Festen oder im täglichen Betrieb, 
Lothar Ehrmann sorgte stets dafür, dass alles reibungslos 
und zuverlässig funktionierte. Durch seine freundliche und 
hilfsbereite Art war er bei Haupt- und Ehrenamtlichen, so-
wie bei den Kindern immer gerne gesehen und sehr ge-
schätzt. Er war immer zur Stelle, wenn seine Hilfe benötigt wurde.

Wir sind Herrn Ehrmann für seinen langjährigen Einsatz und sein großes En-
gagement von Herzen dankbar und freuen uns, dass er uns weiterhin als einer 
der Hauptorganisatoren des Gemeindefestes erhalten bleibt.

Die Hausmeistertätigkeit wird ab dem 01. April 2026 von Herrn Tobias Eisele 
übernommen. Die Reinigungsarbeiten werden künftig von einer externen Reini-
gungsfirma durchgeführt.

Alexander Eggert

Sonstige Termine
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Regelmäßige Gottesdienste Regelmäßige Termine

Termine und InformationenTermine und Informationen
NeuhausenNeuhausen

n» Samariterstift 
Ökumenische Andacht
	 i.d.R. erster Donnerstag 
	 im Monat	 10.00 Uhr

Ökumen. Monatsgebet (OFS)
	 i.d.R. 1x im Monat montags 
		  15.45 Uhr

n» Kath. Gemeindehaus 
	 Begegnungsraum

Trauerbegleitung

	 monatlich montags 
	                 19.30 Uhr -21.00 Uhr

n»	Pfarrkirche

Heilige Messe
	 sonntags 	9.00 Uhr + 10.30 Uhr  
	 im Wechsel 
	 dienstags	14-tägig 18.00 Uhr 
	 freitags	  9.00 Uhr 
	 samstags 	 18.00 Uhr

Rosenkranz
	 montags, freitags	 17.30 Uhr 
	 donnerstags	  9.30 Uhr 

n»	Kaplaneihaus

Jugendgruppenstunden

Die Gruppenstundentermine der 
Pfadfinder und Ministranten ent-
nehmen Sie bitte dem Mitteilungs-
blatt oder aus:

www.katholisch-neuhausen.de
www.dpsg-neuhausen.de/ 
scoutpress /

Interessierte Kinder und Jugend- 
liche sind jederzeit herzlich will-
kommen!

n» Kath. Gemeindehaus 
	 Großer Saal 

5 Esslinger und mehr –  
Bewegungsangebot für Menschen  
mit und ohne Einschränkung 
mittwochs 9.15 Uhr -10.45 Uhr 

Mittagessen für  
Seniorinnen und Senioren 
donnerstags 12.00 Uhr

Knabenschola 
mittwochs 16.00 -17.00 Uhr

Jugendsingkreis 
donnerstags 19.00-20.30 Uhr

Kindersingkeis 
freitags 15.00 -16.00 Uhr

Kirchenchor 
freitags 19.30 Uhr

n» Liebfrauenkapelle 
Heilige Messe 
	 mittwochs 	 15.00 Uhr 
	 anschließend 
	 Barmherzigkeits-Rosenkranz
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Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinde, 
liebe Familien,
seit Februar dieses Jahr bin ich als Koordi-
natorin in unserem Familienzentrum FaZ in 
Denkendorf tätig und freue mich sehr, mich 
Ihnen auf diesem Weg persönlich vorzustel-
len. Mein Name ist Astrid Bock, ich bin 42 
Jahre alt, verheiratet und Mutter von drei 
Kindern, darunter 12-jährige Zwillinge sowie 
eine 6-jährige Tochter. Als Mutter erlebe ich 
täglich selbst, wie vielfältig, herausfordernd 
und zugleich bereichernd Familienleben sein 
kann. 
Neben meiner Tätigkeit im Familienzentrum arbeite ich noch einige Stunden pro 
Woche im Kindergarten St. Martin im Krippenbereich. Die Arbeit mit Kindern und 
Familien liegt mir sehr am Herzen und bereitet mir große Freude. Dabei bringe 
ich sowohl meine fachliche Kompetenz, als auch meine persönlichen Erfahrun-
gen als Mutter mit ein.
Ich bin in Denkendorf aufgewachsen und lebe heute mit meiner Familie wieder 
hier. Dadurch fühle ich mich mit unserer Gemeinde und auch der Kirchengemeinde  
sehr verbunden. Es freut mich besonders, nun auch beruflich an einem Ort tätig 
zu sein, der Familien begleitet, stärkt und mehr miteinander vernetzt. Ich wün-
sche mir sehr, dass viele Ideen eingebracht werden und sich Menschen aus der 
Gemeinde aktiv im Familienzentrum beteiligen. Das FaZ soll von den Menschen 
leben, die es nutzen, unterstützen und mitgestalten.
Ich freue mich auf viele Begegnungen, einen bereichernden Austausch sowie ge-
meinsame Projekte.

Herzliche Grüße, Astrid Bock

Wöchentlich stattfindende Angebote:
Dienstag, 13.00 – 15.00 Uhr Hausaufgaben und Spiele 
Mittwoch, ab 16.00 Uhr Stillgruppe 
Ab Juni Dienstag, 17.00 – 17.45 Uhr Tanzen für Kinder ab 5 Jahre 
Ab Juni/Juli Turnzwerge, Kinderturnen ab 1 Jahr

Sonstige Termine
29. 04.2026 Kochen mit dem Thermomix 2.0 
10. 07.2026 Kino im Gemeindesaal 
10. /11.09.2026 Sommerferienprogramm des FaZ

Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite: 
www.kath-kirche-denkendorf.de/das-familienzentrum-stellt-sich-vor/programm

Neue Koordinatorin im Familienzentrum St. Martin DenkendorfNeue Koordinatorin im Familienzentrum St. Martin Denkendorf
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Bischof Eugenio aus Riberalta kommt nach DenkendorfBischof Eugenio aus Riberalta kommt nach Denkendorf

Bischof Eugenio Coter aus Riberalta hat für den 3. und 4. 
Juni 2026 wieder einen Besuch in Denkendorf angekün-
digt. Sein Besuch zeigt, dass die Partnerschaft der „AG 
Mission-Entwicklung-Eine Welt“ mit dem katholischen  
Vikariat in Riberalta/Bolivien für die Menschen dort 
weiterhin sehr wertvoll ist.
Wir konnten in den letzten Jahren zwar weniger junge 
Menschen für ein Freiwilliges Soziales Jahr dort gewin-
nen, aber wir sammeln nach wie vor durch viele Aktio-
nen Spenden für die Menschen in Riberalta, die unter 
den weltweiten Krisen und der anhaltenden Inflation sehr zu leiden haben.
Bischof Eugenio schätzt diese Unterstützung sehr und wird uns auch dieses Mal 
wieder auf den neuesten Stand der Projekte in seinem Vikariat bringen. 
Geplant ist für Mittwoch, 3. Juni, ein Infoabend mit Bischof Eugenio für alle  
Interessierten aus der Seelsorgeeinheit im katholischen Gemeindehaus in Den-
kendorf sowie am 4. Juni, die gemeinsame Feier der Fronleichnamsliturgie und 
– prozession mit Pfarrer Kirsch in Neuhausen.
Wir freuen uns schon jetzt darauf und laden alle herzlich dazu ein!

Helga Bunk

Vom August 1976 bis August 1984 war Christa Appenzeller Gemeinde-
referentin in unserer Denkendorfer Kirchengemeinde. 
„Mit großer Leidenschaft und Freude hat sie ihre Berufung gelebt und 
noch viele Jahre ehrenamtlich in der Seelsorge gearbeitet“, so schreibt 

es ihre Dienstgeberin, die Diözese Rottenburg-Stuttgart, in ihrem Nachruf.
So wurde sie auch hier in ihrem Engagement erlebt. Sie übernahm 8 Jahre lang 
zahlreiche Aufgaben in der Gemeindearbeit und gab Religionsunterricht.
Zusammen mit Pfarrer Durner wurde von ihr der Denkendorf-Frankfurt-Oder-Kreis 
ins Leben gerufen, dem sie sich bis zuletzt immer noch verbunden fühlte. Ge-
nauso wie dem Frauenkreis. Auch nach ihrem Weggang aus der Gemeinde en-
gagierte sie sich hier ehrenamtlich, organisierte und gestaltete Andachten und 
Einkehrtage, gerne auch im Verbund mit den Esslinger Kirchengemeinden in 
Berkheim oder auf dem Zollberg.
Kurz vor ihrem 80. Geburtstag hat Gott, der Allmächtige, sie in ihrer Heimat 
Grünmettstetten zu sich gerufen. Dort hatte sie die letzten Lebensjahre bei  
ihrer Schwester gelebt.
Mögen wir sie mit in unsere Gebete nehmen. Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen

Pastoralreferent Carsten Heimpel

Nachruf zum Tod von Christa AppenzellerNachruf zum Tod von Christa Appenzeller
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Nach 5 Jahren endet die Tätigkeit von Ingrid Bondorf in unseren Ge-
meinden. Aus diesem Grund haben wir ihr ein paar Fragen gestellt.

Was war die Motivation sich auf die Stelle der „Quartiersarbeit“ zu 
bewerben?
Die Chance Neues in die Welt zu bringen, zu gestalten und auszu-
probieren motiviert mich und hat dazu geführt, dass ich als Sozi-
alarbeiterin gerne Projekte mache. Ich war völlig überrascht, dass 
eine Kirchengemeinde im Quartier präsent sein will und sich dort 
engagieren möchte.

Auf was schauen Sie heute nun gerne zurück? 
Ich schaue gerne auf die Zusammenarbeit mit den Engagierten 
zurück. Auf die Begegnungen mit den Menschen in den Akademie-

gärten, auf dem Spielplatz und beim Indoorspielplatz im Jugendhaus. Der Aufbau 
des Familienzentrums St. Martin zählt sicher zu den Highlights meines Wirkens. Ich 
konnte als Sozialarbeiterin in der pastoralen Arbeit neue, ungewohnte Sichtweisen 
und Impulse einbringen und dadurch den Handlungsspielraum und die Wirksamkeit 
der Kirchengemeinde erweitern.

Welche Ratschläge und Wünsche möchten Sie den beiden Kirchengemeinden Neuhau-
sen und Denkendorf mit auf den Weg geben?
Ich wünsche den aktiven, engagierten Menschen in den Kirchengemeinden viel Mut 
zu den anstehenden Veränderungen in der Kirche der Zukunft. Experimentieren Sie, 
probieren Sie aus, prüfen und behalten sie einfach das Gute. 

Wie wollen Sie die nun anstehenden Lebensphase nutzen und für sich gestalten?
Ich freue mich darauf, mehr Zeit für die Dinge zu haben, die mir guttun. Ich möchte dem 
Alltäglichen mit mehr Achtsamkeit begegnen und nur noch das machen, was mir sinnvoll 
erscheint, wo ich was lernen oder geben kann. Ich werde sicher mit der Enkelin spielen, la-
chen, sie ins Leben führen. Werde mit dem Fahrrad unterwegs sein und mich weiterhin für 
ein gutes (Zusammen)Leben an meinem Wohnort einsetzen. Das Zusammenleben mit 
meinem Mann ist neu zu gestalten, um die vielen Herausforderungen in der nachberuf- 
lichen Phase zu bewältigen und die Möglichkeiten genießen zu können. Vielleicht wer-
de ich nochmal in kleinem Umfang eine Arbeit annehmen, aber nur wenn mich was 
besonders interessiert, so wie damals die Quartiersarbeit in Neuhausen.

„Quartiersmanagerin“ Ingrid Bondorf beendet ihre Tätigkeit„Quartiersmanagerin“ Ingrid Bondorf beendet ihre Tätigkeit

+ + +  Spendenaufruf für Denkendorf  + + + 
Für weitere kostenlose Projekte, Fortbildungen und Angebote des 

Katholischen Familienzentrums (s. Bericht Seite 14) benötigen wir  
finanzielle Unterstützung. Der Denkendorfer Ausgabe ist ein Über- 

weisungsträger beigelegt. Gerne diesen verwenden oder spenden an:
Katholische Kirchengemeinde Denkendorf, IBAN: DE 34611500200000186151

Für alle Spenden bedanken wir uns sehr herzlich.
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In der letzten Sommerferienwoche, von Mittwoch, 09.09.2026 
bis Freitag, 11.9.2026, bietet die CaritasStiftung Neuhausen 
einen „Urlaub ohne Koffer“ an, ein kleines Sommerferienpro-
gramm für Seniorinnen und Senioren.

Folgendes Programm ist im katholischen Gemeindehaus vorgesehen:

Mittwoch, den 9. September 2026:

9:15 bis 16.00 Uhr
Bewegung „5 Esslinger und mehr“, Spiele, Kreatives und Singen 
(mit Mittagessen und Kaffeepause)

Donnerstag, den 10. September 2026:

9:15 bis 17.00 Uhr
Ausflugstag mit Mittagessen und Kaffeepause. Nähere Einzelheiten folgen.

Freitag, den 11. September 2026:

8:30 bis 13.45 Uhr
Gemeinsames Frühstück, danach Spiele, Kreatives und Singen 
(mit Mittagessen)

Kosten: 125,00 € pro Teilnehmer(in), inklusive Busfahrt, Mittagessen am Mitt- 
woch, Donnerstag und Freitag, Getränke am Mittwoch und Freitag, Frühstück am 
Freitag. Der Betrag ist mit der Anmeldung fällig.

Anmeldung: Bis zum 1. Juli 2026 an: CaritasStiftung St. Petrus und Paulus 
Neuhausen, Fax 07158/95 20-20 oder während der Bewegungsstunde  
„5 Esslinger und mehr“. Den Beitrag bitte auf folgendes Konto der katholischen 
Kirchenpflege überweisen:

IBAN: DE79 6116 1696 0000 3380 01 bei der Volksbank Filder 
BIC: GENODES1NHB 
Verwendungszweck: Urlaub ohne Koffer + Name der/des Teilnehmenden
Anmeldeformulare liegen im Schriftenstand der Kirche aus.

Für die CaritasStiftung 
Susanne Weber

Urlaub ohne Koffer 2026Urlaub ohne Koffer 2026
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Die Sternsinger waren wieder unterwegsDie Sternsinger waren wieder unterwegs

Nachdem Pfarrer Kirsch die 
Sternsinger am Neujahrsabend 
ausgesendet hatte, waren sie 
vom 2. bis 5. Januar 2026 in 
Denkendorf unterwegs.

17 motivierte Kinder waren 
dieses Jahr dabei und sammel-
ten Spenden für die Aktion des 
Kindermissionswerkes, die in 
diesem Jahr unter dem Motto 
„Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“ stand.

Insgesamt 4.823 Euro wurden in Denkendorf gespendet. Die Kinder wurden mit 
kiloweise Süßigkeiten für ihr Engagement belohnt sowie einem leckeren Abend-
essen, das Herr Reizis gekocht hatte.

Vielen Dank an alle Kinder und Eltern für den tollen Einsatz.
Sylvia Reizis

Auch in Neuhausen startete ab 
Mitte Oktober das Orgateam der 
Sternsingeraktion mit den Vor-
bereitungen. Zahlreiche große  
und kleine Aufgaben waren zu 
erledigen, damit im Dezember 
bei den Vorbereitungstagen und  
im Januar zum eigentlichen 
Beginn der Spendensammlung 
alles (möglichst) reibungslos 
läuft. 

Wieder wurden die Klassen 3 und 4 der örtlichen Grundschulen besucht, das 
Thema vorgestellt und die Kinder zum Mitmachen eingeladen. Und auch in die-
sem Jahr zeigte sich die Wirksamkeit dieser Werbeaktion. Fast 70 Kinder im Kin-
dergarten- bis ins Jugendalter hatten sich angemeldet.

Am 1. Januar 2026 wurden die Kinder in einem sehr schönen Aussendungs- 
gottesdienst mit den geweihten Utensilien wie Kreide, Aufkleber und Sterne von 
Pastoralreferent Carsten Heimpel losgeschickt. 

13 Gruppen waren bis zum 5. Januar, teils täglich, von Haus zu Haus gegangen 
und haben mit ihren Segensliedern und dem Neujahrssegen die Bewohner sicht-
lich erfreut. Dies hat sich in der Spendensumme von 23.205,72 € gezeigt. 

Das Orgateam Neuhausen






